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Sechsunddreißigster Rundbrief der    
 

Emmendingen im Mai 2018 

Liebe Freundinnen und Freunde! 
 
Die Stiftung Brücke hat den Förderpreis 2018 ausgeschrieben. Er ist mit 4000.-€ dotiert. Der Aus-
schreibungstext ist auf unserer Internetseite auf Deutsch, Englisch und Französisch einzusehen 
und herunter zu laden: https://www.stiftung-bruecke.de/stiftung-brücke/förderpreis. 
Mit dem Förderpreis werden herausragende Projekte unterstützt, die die Stiftungszwecke  
beispielhaft verwirklichen.  
Anträge für den Förderpreis 2018 können ab sofort bis zum 30.6.18 eingereicht werden. 
 

Neues aus unseren Projekten 

 

MATI-Ambulanz, Bangladesh                

Die Krankenschwester und der Gesundheitshelfer 

gehen neben ihrer Arbeit in der Ambulanz wöch-

entlich in die Dörfer rund um Mymensingh, das 

Millenniumsdorf, und auch auf die andere Seite 

des Brahmaputra, wo überwiegend ärmste Hindu-

Familien leben, die besonders klimawandel-

gefährdet sind, weil sie im Überschwemmungs-

gebiet des Flusses siedeln.  

Wenigstens 2 x pro Monat unterstützen Shahanur 

und Munni Menschen im nördlichen Huzurikanda 

und den umliegende Dörfern. 
 

 

Das Millenniumsdorf in Bangladesh      

Die Vorschule in Harguzipar hat im Januar wieder 

eröffnet mit 28 Kindern. Eine neue Lehrerin hat 

ein dementsprechendes Training in unseren 

KITAs in Mymensingh absolviert. Das Ziel ist nun 

eindeutig ein „spielerisches“ Lernen. Es wird noch 

eine Assistentin für die Lehrerin gesucht, eine 

ältere Schülerin, die gegen eine Aufwandsent-

schädigung ihr zur Hand geht.  

Auch werden dieses Jahr wieder 22 Mädchen 

über eine Patenschaft gefördert, damit sie ihre 

Schulausbildung beenden können und gegen 

Frühverheiratung geschützt sind. 

Bis Ende des Jahres sollen die Spargruppen im 

Millenniumsdorf in die Selbstständigkeit entlassen 

werden und nur noch monatlich einmal unterstützt 

werden.  

Da Bangladesh im Januar die kältesten Tempera-

turen seit 40 Jahren erlebte hat Stiftung Brücke 

die 50 ärmsten Familien des Dorfes mit jeweils 

einer Fleece Decke unterstützt. 

 

 

Fleecedecken für den kalten Winter  

 

 

STIFTUNG 

BRÜCKE  

https://www.stiftung-bruecke.de/stiftung-brücke/förderpreis
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Tagungshaus und Ausbildungsprojekt, Bangladesh   

 

Ausbildungshotel in Borobillerpar 

Die Hotelfach- Ausbildungsschule ist mittlerweile 

fertig gestellt und sehr schön geworden. Aktuell 

sind dort 11 Azubis. Die Schule bietet Jugend-

lichen aus dem ländlichen Raum eine seltene 

Ausbildungsmöglichkeit, die ihnen danach einen 

Arbeitsplatz in der nationalen Service und 

Tourismusbranche eröffnen wird. 

Durch den Monsun und die damit verbundenen 

außerordentlichen Überschwemmungen im Som-

mer und Herbst 2017 hat sich die Fertigstellung 

verzögert, und so ist der Betrieb mit Gästen erst 

jetzt angelaufen. Mit einem Flyer und einer Web-

seite wird das Ausbildungshotel als Tagungshotel 

auf sich aufmerksam machen.  

Child Development Center Harare, Simbabwe

Der Schulbetrieb hat mit fast 90 Kinder in vier 
Klassen begonnen, die von zwei Lehrerinnen 
unterrichtet werden.  

 
Staffmeeting 

Jeder Schüler hat ein 'Start up package'  be-
kommen mit einer Standarduniform, einem Trai-
ningsanzug, Shorts und T-shirt, einem Report-
book (dieses begleitet die Schüler während der 
gesamten Grundschulzeit - 7 Schuljahre), und 

einem einfachen 
Rucksack.  
Für dieses package 
sollen die Eltern eine 
geringe Eigenbeteili-
gung aufbringen, der 
größte Teil wird von 
der Stiftung Brücke 
finanziert. Dieses 
package wurde bei 
einer lokalen Schnei-
derin bestellt, die sich 
über diesen Auftrag 
natürlich gefreut hat. 

Herstellung der Schuluniform 
 

Die Schüler gehen 
gerne zur Schule, 
tragen mit Stolz ihre 
neue Schul- und 
Sportkleidung und 
freuen sich auch 
immer über die  
kleine Mahlzeit, die 
ihnen um 10 Uhr 
morgens zubereitet 
wird.  
 
 
 

Unterricht 

 
Problematisch ist die rechtzeitige Bezahlung des 
Schulgeldes. Damit sollen die laufenden Kosten 
(vor allem Gehälter, Essen...) finanziert werden. 
Eltern, die das Schulgeld nicht bezahlen können, 
arbeiten stattdessen auf dem Schulfeld mit. Die 
produzierten Nahrungsmittel dienen der Schul-
speisung, und es wird damit teilweise das Schul-
geld erwirtschaftet.  
 

 
Maiskolben aus dem Schulgarten 
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Foyer des Filles in Thiou, Burkina Faso

 
Schafe für das Mädcheninternat 
 
Burkina Faso erlebte eine sehr schlechte Ernte 

aufgrund langer Trockenheit. Dadurch war es 

vielen Eltern nicht mehr möglich, die Schulkosten 

für ihre Töchter und die Zuschüsse zum Betrieb 

des Internats zu leisten. Weiterhin wurden neue 

Akkus für die Solaranlage des Internats nötig. 

Dank der vielen Spenden in der Vorweihnachts-

zeit konnten wir jetzt das Schafaufzuchtprojekt 

unterstützen, das sich die Mädchen mit ihren El-

tern ausgedacht haben. Es werden gerade 80 

Schafe angeschafft, medizinische erstversorgt 

und an die Eltern zur Aufzucht weitergegeben. 

Diese Tiere sollen nach einem Jahr mit Gewinn 

weiterverkauft werden. Ein Teil des Gewinns dient 

dem Kauf neuer Jungtiere, ein anderer Teil fließt 

in die Schulkosten und die Versorgung der Mäd-

chen. Zusammen mit dem seit 2010 laufenden 

Bohnenprojekt, soll es die Finanzierung des Be-

triebes des Internats dauerhaft sichern.  

 
 
Zwei Mädchen aus dem Mädcheninternat haben 

nach ihrem Schulabschluss in Ouahigouya eine 

einjährige Ausbildung zur Grundschullehrerin, 

eins hat eine dreijährige Ausbildung zur Kranken-

pflegerin begonnen (agent de santé). Eine vierte 

junge Frau, die ebenfalls eine Ausbildung zur 

Krankenpflegerin machen möchte, musste vorab 

noch ihr Terminal, das letzte Schuljahr in  

Ouahigouya, absolvieren.  

 
Mädchen in Ausbildung 

 

Die vier Mädchen leben in einer angemieteten 

Wohnung, die sie auch mithilfe ehemaliger Schü-

lerinnen, die Möbel und Küchenutensilien spende-

ten, einrichten konnten. Die Schulgebühren sowie 

Miete und Unterhalt konnten durch eine größere 

Spende an die Stiftung Brücke finanziert werden.  

Die beiden Mädchen, die eine Ausbildung zur 

Grundschullehrerin machen, beenden zum Schul-

jahresende den theoretischen Teil der Ausbildung, 

und sie können ihr Praxisjahr in Ouahigouya ab-

solvieren. Die beiden anderen Mädchen starten 

im September in das 2. bzw. 1. Ausbildungsjahr 

zur „agent de santé“. Die Bezuschussung ihrer 

Ausbildungs- und Unterhaltskosten ist bereits 

eingeplant. 

 

Einblicke - Ausblicke 

Ein Interview über die Arbeit der Stiftung Brücke findet Ihr hier:  
http://www.beruehrtsein.tv/home/hast-du-toene/hdt-auf-dem-kuenstlermarkt/stiftung-bruecke.html 
 
 
Wir wünschen Euch einen schönen Spätfrühling und Sommer! 

 
Vorstand: Stiftungsrat: Spendenkonto: 474 

Bettina Mühlen-Haas Margit Fiedler Bank für Sozialwirtschaft, BLZ: 100 205 00 
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  Klaus Rembold BIC: BFSWDE33BER 

http://www.beruehrtsein.tv/home/hast-du-toene/hdt-auf-dem-kuenstlermarkt/stiftung-bruecke.html

